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ren und allenfalls eine Erhöhung der

Nutzungsziffer nötig. Gewinner sind also in

erster Linie die Inhaber.

Brachflächen in Industriezentren:
Der Landerlös kann hier durchaus im

Bereich der Aufbereitungskosten liegen.
Eine gegenüber den Wirtschaftszentren
zusätzliche Unterstützung durch die
Gemeinde könnte somit nötig werden, z.B.

in Form von steuerlichen Erleichterungen
und/oder direkter finanzieller Unterstützung

bzw. Beteiligung. Gewinner sind

hier also letztlich die Standortgemeinden,
können doch neue Steuerzahler angezogen

und Arbeitsplätze geschaffen werden.

Brachflächen in ländlichen Gebieten:

Der Landerlös kann hier deutlich tiefer
sein als die Aufbereitungskosten, für den

Inhaber also ein Verlustgeschäft. Zudem

ist die Lage solcher Flächen oft völlig
unattraktiv und ihre Wiedernutzung auch

nicht im Sinne einer geordneten
Siedlungsentwicklung. Da ländliche Gemeinden

steuermässig wohl kaum
konkurrenzfähig sind und auch nicht über die

nötigen finanziellen Mittel für eine

Unterstützung verfügen, mussten die

Kantone oder sogar der Bund einspringen.
Denkbar wären hier staatliche
Brachflächenfonds gespeist durch die

Mehrwertabschöpfung auf eingezonten
Grundstücken (Art. 5 Abs. 1 RPG).

Gewinner ist damit in erster Linie die

Umwelt, werden doch die Altlasten saniert,
die Gewässer damit geschützt und die

Flächen der Naturwiederzurückgegeben.
Gelingt es den Behörden, zusammen mit
den Brachflächeninhabern und Investoren,

unterstützt von kompetenten
Planern, Umweltberatern und Sanieren diese

Lösungsmöglichkeiten umzusetzen,
dann schaffen wir eine «Win-win-win»-
Situation für Inhaber, Gemeinden und

Umwelt.

Philippe Roch

Direktor Bundesamt für Umwelt, Wald

und Landschaft
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KENWOOD
COMMUN CAT ONS

Funkgeräte von Kenwood sorgen

seit 1946 für eine perfekte drahtlose

Kommunikation. Heute werden

unsere Produkte in 120 Ländern auf

der ganzen Welt verkauft. Und sie

haben sich einen Namen gemacht -

wegen ihrer Qualität und

Zuverlässigkeit auch unter härtesten

Bedingungen. Daher gibt es nichts

Besseres für Polizei, Notdienste,

Bau- und Forstunternehmen, für

den Einsatz Sport- oder Open-

Air-Veranstaltungen und bei der

Formel 1. Kenwood Funkgeräte sind

immer die allererste Wahl.
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